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Corona – im Spagat zwischen Normalität und Gesundheitsschutz 

 

 

Geschätzte Berufsbildnerinnen und Berufsbildner 

Am kommenden Montag beginnt das Schuljahr 2020/21, und wir starten unter folgenden Vorzeichen: 

1. Der Unterricht findet in normalem Rahmen statt. Das bedeutet: 

• Wir haben normale, das heisst zum Teil volle Klassen mit 24 Lernenden. 

• Der normale Stundenplan gilt, die Lernenden wechseln wieder die Schulzimmer. 

• Unterricht findet wieder als Präsenzunterricht statt. 

2. Für uns massgeblich ist der Umsetzungsplan des BWZ Rapperswil-Jona für die Phase 2 des 

Unterrichts unter Covid 19-Bedingungen. Dieser basiert auf folgenden Grundlagen: 

• Covid 19-Standard-Schutzkonzept für Berufs- und Weiterbildungszentren im Kanton SG 

(siehe Anhang) 

• Entscheide des kantonalen Führungsstabes und des Regierungsrates des Kantons SG 

(siehe Medienmitteilung im Anhang) 

• Einschlägige Verordnungen, Weisungen und Massnahmen von Bund und Kanton. 

3. Ziele des Umsetzungsplanes und des kantonalen Schutzkonzeptes 

• Schutz aller beteiligten Personen 

• Bewusstsein für die Risikosituation  

• Einhalten der Massnahmen im Bereich Verhalten und Hygiene 

4. Bewusstsein für die Risikosituation 

• Wir empfehlen Mitarbeitenden und Lernenden/Teilnehmern die Installation der Covid 19-

App. 

• Wir weisen unsere Lernenden auf die Wichtigkeit der Einhaltung der Massnahmen im Be-

reich Verhalten und Hygiene hin und intervenieren, wenn Vorgaben nicht eingehalten wer-

den. 

• Wir empfehlen Masken, wenn der Abstand von 1.5 m nicht eingehalten werden kann. 
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5. Verhalten und Distanz 

• Ziel ist es, wenn immer möglich einen Abstand von 1.5 m einzuhalten. 

• Wenn das nicht möglich ist – und es ist bei uns in keinem Schulzimmer mit einem durch-

schnittlichen Klassenbestand möglich – sind Gesichtsmasken die erste Wahl. Dies wird vom 

Kanton ausdrücklich empfohlen, und der Kanton hat uns gestern die ersten 5'000 Masken 

für unsere Mitarbeitenden geliefert.  

• Die Vorgaben der Regierung sind klar: Normaler Präsenzunterricht, um die Lernziele zu 

erreichen. Es gibt keine generelle Maskenpflicht, weil die niedrigen Fallzahlen im Kanton 

SG dies nicht rechtfertigen.  

• Aufgrund der beengten Situation in Schulzimmern und Gängen empfehlen wir am BWZ 

allen, Masken zu tragen. 

• Wenn Masken nicht möglich sind, kommt das Contact Tracing zum Zuge. Wir haben von 

allen Klassen die Daten, von jeder Klasse existiert ein verbindlicher Sitzplan, der im In-

fektionsfall dem Gesundheitsdepartement zur Verfügung gestellt werden muss. 

• Wir haben die Schulzimmer so eingerichtet, dass ein grösstmöglicher Abstand eingehalten 

wird. Die Menschenströme werden kanalisiert. Um die Abstände möglichst gross zu halten, 

vermeiden wir grössere Ansammlungen. Dazu helfen die Pfeile auf dem Boden.  

• Wir als Lehrpersonen verwenden zumindest situativ Gesichtsmasken, wenn wir beispiels-

weise zu Lernenden gehen, um Aufgaben zu kontrollieren oder bei Fragen zu helfen. 

• Der Unterricht ist nach Möglichkeit so zu planen, dass ein grösstmöglicher Abstand einge-

halten wird (Unterrichtssetting). 

• Grundsätzlich kann aber jede Lehrperson das Tragen von Gesichtsmasken anordnen.  

• Die Lernenden müssen Gesichtsmasken mitbringen. Dies ist schon deshalb notwendig, 

weil der Transport zum Sport mit dem Bus geschieht, wo eine Maskenpflicht analog dem 

öffentlichen Verkehr besteht. Wer keine Maske mitbringt, kann diese gegen eine beschei-

dene Gebühr im Sekretariat erwerben.  

• Die Lehrpersonen können die kurzen Pausen frei einteilen – so vermeiden wir grössere 

Gruppen in den Gängen und WC-Anlagen. Der Gong bleibt aus diesem Grund abgeschaltet. 

In den Pausen und vor allem in der Mittagspause sind die Schulzimmer freigegeben – es 

darf dort gegessen und getrunken werden. 

• In den allgemeinen Räumen (Aula, Aufenthaltsraum, Gruppenräume) wird die zulässige 

Gesamtzahl der Personen angeschlagen, die sich dort aufhalten dürfen. 

• Ausserschulische Aktivitäten mit Lernenden (Exkursionen etc.) müssen von der Schullei-

tung bewilligt werden. 
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5. Hygiene 

• Regelmässiges Händewaschen ist eine einfache Massnahme, um die Übertragung zu ver-

hindern. An den Eingängen stehen zudem Spender mit Desinfektionsmitteln. 

• Bei Klassenwechseln ist die Lehrperson dafür verantwortlich, dass die Tische gereinigt 

werden. Die dafür notwendigen Utensilien sind in allen Schulzimmern vorhanden. 

• Nach jeder Lektion wird gelüftet. 

6. Sport 

• Für den Sport gibt es einen eigenen Umsetzungsplan, der das Verhalten im Kontext des 

Sportunterrichts (Transport, Garderobennutzung und Sportunterricht) sowie Grundsätze zur 

Hygiene regelt. So betreten die Lernenden auf der einen Seite die Sporthalle und verlassen 

sie auf der anderen Seite. Die Zahl der Lernenden pro Garderobe ist beschränkt. 

7. Informatik-Support 

• Mitarbeitende des Informatik-Supports schützen sich, wenn sie Mitarbeitende oder Ler-

nende/Teilnehmende beraten und unterstützen. Ihnen stehen Sichtschutz (Plexiglas), Hand-

schuhe und Gesichtsmasken zur Verfügung. 

8. Verwaltung 

• Mitarbeitende der Verwaltung schützen sich, wenn sie Mitarbeitende oder Lernende/Teilneh-

mende beraten und unterstützen. Ihnen stehen Sichtschutz (Plexiglas), Handschuhe und 

Gesichtsmasken zur Verfügung. 

9. Im Fall von Infektionen 

• Wer Symptome zeigt, die auf eine Covid 19-Infektion hinweisen, wird nach Hause geschickt 

und muss den Arzt aufsuchen, bevor er wieder den Unterricht besuchen kann. 

• Bei positiven Testergebnissen gelten die einschlägigen Vorschriften von Bund und Kanton. 

Wenn Sie jetzt fragen: Ist der Aufwand nicht riesig? Dann kann ich nur antworten: Wenn wir das Ziel 

erreichen, dass alle Menschen im BWZ gesund bleiben, haben wir alles richtig gemacht. Und unsere 

Lernenden sind in verschiedenen Lebenskreisen: in der Familie, im Betrieb, in der Schule und im Aus-

gang. Allen Beteiligten gegenüber sind wir verpflichtet, zu tun, was wir können. 

Aktuelle Informationen finden Sie auch immer auf unserer Website www.bwz-rappi.ch.  

Herzlich 

Werner Roggenkemper, Rektor 

 

http://www.bwz-rappi.ch/

